
Kleine Anfrage 

Julia Herz (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), Marcus Bocklet (BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN), Daniel May (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), Kat-

rin Schleenbecker (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Waldorf-Förderschule vom Institut Lauterbad e.V. in Kassel 

Vorbemerkung: 

Ein Bericht der hessenschau vom 15. Mai 2026 hat offengelegt, dass das Kasseler Heim 

für Kinder und Jugendliche mit Beeinträchtigung des Instituts Lauterbad e.V. nach massi-

ven Missständen und Vorwürfen mutmaßlicher sexualisierter Gewalt schließen muss. Ne-

ben Vorfällen sexueller Übergriffe wurden gravierende Mängel beim Personal und bei der 

Aufarbeitung kritisiert. 

Während die Wohngruppe im September geschlossen wird, besteht die zugehörige Wal-

dorf-Förderschule für die Förderschwerpunkte geistige Entwicklung sowie emotionale und 

soziale Entwicklung fort.  

Wir fragen die Landesregierung: 

1. Gibt es Hinweise auf ähnliche Missstände an der Waldorf-Förderschule wie im Heim

(bitte ausführen, welche Hinweise vorliegen)?

2. Inwiefern wurde nach Bekanntwerden der massiven Missstände und Vorwürfen mut-

maßlicher sexualisierter Gewalt gegenüber im Heim beschäftigtem Personal auch

eine (unabhängige) Überprüfung der Bedingungen an der Waldorf-Förderschule vor-

genommen (bitte auch ausführen, wann und durch wen diese Überprüfung angeord-

net und durchgeführt wurde)?

3. Zu welchem Ergebnis ist diese Überprüfung gekommen?

4. Welche personellen Überschneidungen gab es zwischen 2010 und 2026 zwischen im

Heim und in der Schule (bspw. im Ganztag) beschäftigtem Personal (bitte Anzahl

und Art der Überschneidungen benennen)?

5. Handelt es sich bei den personellen Überschneidungen um eine Person oder mehrere

Personen, die im Zusammenhang mit den berichteten Missständen bzw. den Vor-

würfen mutmaßlicher sexualisierte, körperlicher und psychischer Gewalt stehen

(bitte ausführen)?

6. Inwiefern gibt es von Seiten des Trägers, dem Institut Lauterbad e.V., Pläne zur

Schließung der Schule, zur Auswechslung des Personals oder zur Änderung des pä-

dagogischen bzw. Qualitätskonzepts der Schule (bitte ausführen)?

7. Inwiefern soll eine Überarbeitung von Schutzkonzepten und Beschwerde- und Betei-

ligungsmöglichkeiten der Schülerinnen und Schülern vorgenommen werden (bitte

ausführen)?

8. Wie viele Kinder und Jugendliche, die von der Schließung des Heims betroffen sind,

besuchen auch die Förderschule?

9. Wie viele dieser Kinder und Jugendliche werden aus welchen Gründen und aus wes-

sen Veranlassung die Schule wechseln?
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Wiesbaden, 09. Juli 2026 
 

 
    

 
 

Julia Herz  Marcus Bocklet  Daniel May 
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